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Objekt: Die Saigerhütte bei Hettstedt von
der Abendseite

Museum: Regionalgeschichtliche
Sammlungen der Lutherstadt
Eisleben
Markt 1
06282 Lutherstadt Eisleben
03475/655600
daniela.messerschmidt@lutherstadt-
eisleben.de

Sammlung: Grafik Giebelhausen

Inventarnummer: VK² 8032

Beschreibung
1688 ging die Saierhütte in Betrieb und diente zur Entsilberung des Kupfers der Hütten in
der Grafschaft Mansfeld.
Im 18. jahrundert wurden nach der Freilassung des Bergbaus erste
Rationalisierungsmaßnahmen durchgeführt.: größere Hüttenöfen werden angeschafft,
gebläse aufgestellt und die Nutzung der Wasserkraft verbessert.
Um 1830 ermöglichten Fortschritte in der Chemie neue technische Verfahren und
preiswertere Amalgamierprozesse werden eingeführt.

Grunddaten

Material/Technik: Kreidelithografie
Maße: 17,5 x 28,9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1837
wer Julius Kuhr (Verlag)
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Mansfelder Revier

Schlagworte

https://st.museum-digital.de/object/43865


• Bergbau
• Entsilberung
• Krieg
• Kupferschieferbergbau
• Kupferschiefererz
• Verhüttung
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